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Autorisirte freie Bearbeitung von Max Von Weiszenthurn
Fortsetzung

Das Haupt Bianca s sank tief nieder auf die Brust
sie empfand die unerschütterliche Glaubensstärke der Tochter

als einen Vorwurf gegen sich selbst Wenn das Kind
welches ihn nie gesehen so felsenfest in ihrer Liebe und
Treue war wie hatte sie das Weib welches täglich uud
stündlich die Versicherung seiner Liebe in seinen Augen
las aus seinem Munde vernahm ihn ungehört richten
können

Ich bin gewiß rief Gertruds leuchtenden Blickes
daß eines Tages die Wahrheit an das Tageslicht kommen
wird Die Unschuld findet stets einen Rächer Meines
Vaters Name soll noch rein und makellos dastehen ver
laß Dich darauf Mama hier waltet irgend ein entsetz
licher verhängnißvoller Irrthum ob

Sollte es möglich sein Ein Irrthum Wie wäre
es denkbar Bianea kannte Lola s Schrift nur zu
gut Ihr Gatte war verschwunden diese eine Thatsache
ließ sich nun ein Mal nicht in Abrede stellen

Was konnte aber geschehen sein War es denkbar daß
sie sich vor ihrer Eisersucht zu vorschnellem Urtheil und
ungerechtem Verdammen hatte hinreißen lassen Alle
Welt hatte ihr ja doch beigestimmt und das gleiche
Urtheil über Karl v Allanmore gefällt Fast ehe sie
noch Zeit gehabt sich eine eigene Anschauung zu bilden
hatte sie die Geschichte ihres Unglückes ihrer Schmach
in allen damaligen Tages Journalen gelesen und alle
faßten sie in gleicher Weise auf Wie war ein Irrthum
denkbar

Die Unschuld findet ihren Rächer wiederholte
Gertrude mit der vollen Ueberzeugungstreue ihrer siebzehn
Sommer Sechzehn lange Jahre hindurch hat alle Welt
meinen armen Vater für schuldig gehalten doch eine innere
Stimme sagt mir daß die Lösung des entsetzlichen Ge
heimnisses srüher oder später doch erfolgen werde Ich
will mein Leben der Aufgabe widmen den reinen Namen
meines Vaters wieder herzustellen Und wieder flüsterte
Bianca tief bewegt

Du hast ein treues Herz treu wie Gold mein
Kind ach wie Du ihm ähnlich siehst ihm dem Manne
welchen ich mit aller Gluth der Seele geliebt

Bianca war erschüttert von dem Gespräche mit der
Tochter ihr dünkte eine neue Welt habe sich ihr erschlossen
sie vermochte es kaum zu fassen daß sie das gleiche Wesen
sei welches noch vor wenig Stunden am Flußufer ge
sessen der ungeheuren Schuld voll Bitterkeit gedenkend
welche ihr Mann der Vater ihres Kindes gegen sie aus
dem Gewissen trage Wars nicht mit einem Schlage als
sei ihm ein junger machtvoller Vertheidiger erstanden
als ob ein neues Licht aus die dunkle Vergangenheit
sallen solle

Ich flehe zu Gott rief Gertrude plötzlich die vollen
weißen Arme in brünstigem Gebet zum dunklen Nacht
himmel emporhebend ich flehe zu Gott daß mir das
Leben erhalten bleiben möge bis ich mein Ziel erreicht
Mutter zeige mir das Bild meines Vaters ich werde
besser in seine Seele sehen können hab ich nur erst seine
Züge geschaut Und Du sagst Mutter er habe mich geliebt

Ja meine Gertrude
Dann ist s umsomehr meine Aufgabe für ihn zu

wirken Von all jenen die ihn geliebt hat wirklich kein
einziger an ihn geglaubt für ihn gesprochen

Keiner
Armer Papa Ich glaube an ihn und ich gelobe

daß ich seine Unschuld zu Tage fördern will fei er nun
lebend oder todt O Mutter wie hast Du leben können
mit diesem qualvollen Weh im Herzen Komm laß uns
heimgehen ich möchte das Bild meines Vaters sehen

Achtes Kapitel
Gertrndens Entschluß

Schwelgend öffnete Lady Allanmore das Geheimfach
ihres Schreibtisches an welchen sie seit sechszehn Jahren
nicht gerührt und entnahm demselben ein kleines mit
verblaßtem blauem Seidenbande umbundenes Päckchen
dasselbe öffnend legte sie Lola s beide Briefe m die
Hände Gertrndens schweigend las sie das Mädchen

Die Menschen behaupten sprach Gertrude nachdem
sie gelesen daß man nach einer Handschrift auf den Cha
rakter schließen könne wenn diese Voraussetzung richtig
so würde ich zu dem Schlüsse kommen daß die Frau
welche diese Briefe geschrieben ein seltsames Gemisch sei
von gutem und bösem Diese Schrift hat nichts offenes
nichts freimüthiges an sich ich würde ihr nimmer getraut
haben Du findest den Beweis der Schuld meines Vaters
in diesen Briefen ich lese eine vollständige Unschuld da
raus Sie sagt nicht Karl ist bei mir Er war es
nicht Sie schreibt nur Du wirst ihn nie mehr wieder
sehen Sie triumphirt über Dich sie sagt Dir daß
ihre Rache erfüllt sei aber nicht daß mein Vater Dich
verlassen Jetzt nachdem ich ihre Briefe gelesen bin ich
seiner Unschuld erst recht gewiß

Bianca vermochte nicht den Blick hinwegzuwenden von
dem leicht gerötheten Antlitz ihrer Tochter deren Augen
sörrnlich leuchteten in dem heiligen Eifer den Vater zu
vertheidigen welchen sie doch nie gesehen

Und hätte alle Welt gesucht mich von der Schuld
meines Vaters zu überzeugen ich würde keinem Worte
geglaubt haben welches gegen ihn gesprochen worden
wäre Lege die Briefe wieder weg Mutter sie sind mit

raffinirter Bosheit geschrieben sie sind darauf berechnet
daß ihr giftiger Pfeil Dich in tiefinnerstem Herzen treffen
werde Lege sie weg vielleicht wird ein Tag kommen
an welchem ich sie mir wieder von Dir erbitte Nun
Mutter Du Liebe zeige mir das Bild meines Vaters

Bianca legte mit zitternden Händen und abgewendetem
Gesicht das Miniatur Portrait Karl s von Allanmore in
die Hände der Tochter

Laß mich s nicht sehen ich glaube der Anblick würde
mich tödten sprach sie mit unsicherer Stimme

Gertrude aber blickte es ernst und forschend an und
Käthe sah über die Schulter der Schwester hinweg eben
falls nach den Zügen des Mannes welcher sie geliebt
mit der ganzen hingebenden Zärtlichkeit eines Vaters

Das sind die Züge deren ich mich entsinne rief sie
voll Lebhaftigkeit o Mama die Erinnerung erwacht mit
einemmale Er hatte eine gute sanfte Stimme Ich hielt
ihn für meinen wirklichen Vater ich würde ihn im Augen
blicke wieder erkennen wenn ich ihn vor mir sehen könnte
welch schönes Antlitz und wie sehr ähnelt es Gertruden
es muß ja jedermann auf den ersten Blick erkennen daß
sie seine Tochter ist

Gertrude aber blickte schweigend auf das Bild als
wolle sie es mit ihren Blicken verschlingen

Fortsetzung folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Die Kommission für das städtische Museum hat

ihre Thätigkeit aufgenommen und wird dafür Sorge
tragen daß dasselbe wie bestimmt jedenfalls am 1 April
d I dem Publikum zugänglich gemacht werden wird
Man darf Wohl erwarten daß die gebotene Gelegenheit
die Gegenstände nunmehr in geordneter Aufstellung sehen
zu können auch das Interesse für das Museum in er
höhtem Maaße anregen und demselben neue Schätze der
Kunst zuführen wird

Zwischen Herrn Maurermeister Kuhnt und der
Stadt schweben gegenwärtig Verhandlungen wegen end
licher Uebernahme der Straßen rechts und links vom
Geistthore Sobald dieselben in städtisches Eigenthum
übergegangen sein werden darf man auch auf eine be
schleunigte Beseitigung der Uebelstände rechnen welche
denselben aus früherer Zeit noch anhaften

Für die Herstellung eines Thonröhren Kanals
in der Wuchererstraße auf der Strecke von derFeld
bis zur Lessingstraße ist dem Schachtmeister Kirschke
sür eine gleiche Herstellung in der Friesenstraße von
der Krausen bis Grünstraße dem Schachtmeister Löther
der Zuschlag ertheilt worden

Am Stadtgymnasium begann gestern Vormittag
u nter Vorsitz des Provinzialschulrath Herrn Dr Todt
die mündliche Prüfung der Abiturienten 11 an der Zahl
Einer von diesen wurde auf Grund seiner schriftlichen
Arbeiten dispensirt

sLitteraria In der gestrigen Sitzung hielt Herr
Dr Harang einen Vortrag über Viktor Hugo als
Dramatiker In eingehendster Weise Viktor Hugo mit
Racine vergleichend führte der Herr Vortragende an der
Hand zahlreicher Citate aus wie weit die dramatischen
Werke des ersteren hinter denen des letzteren zurückstehen
Ganz besonders gefällt sich Viktor Hugo in Antithesen
Seine Helden sind nichts als Prahler Meuchelmörder
und werden mit einem gewissen Nimbus umgeben der
Bandit glänzt durch Edelmuth das ehrwürdige Alter ge
sellt sich zu jungen Wüstlingen das Jammergeschrei der
Elenden mischt sich in den Lärm von Orgien Neben
und Haupthandlung können nur schwer unterschieden
werden und fehlt überhaupt den Viktor Hugo fchen
Charakteren die menschliche Wirklichkeit Die Geschichte
wird von ihm wie ein erobertes Land behandelt mit dem
nach Belieben geschaltet und gewaltet werden kann Nur
in Äußerlichkeiten wird der betreffenden Zeitepoche Rech
nung getragen im Uebrigen ist Willkür die Signatur der
Viktor Hugo schen Behandlung des Geschichtsstoffes
Viktor Hugo erkennt keine Tradition Bezug Aufbaues
der Dramen an und hat sich bei Abfassung derselben nie
durch irgend welche Regeln bestimmen lassen Während
Racine die Katastrophe kunstgerecht herbeiführt und die
Handlung sich mit erhabener Einfachheit entwickeln läßt
macht V H dem Walten des Zufalls die weitgehendsten
Konzessionen und führt durch nichtige Motive die Lösung
herbei So wenig nun auch dem Dramatiker Viktor
Hugo Beifall gezollt werden kann so muß doch anerkannt
werden daß er sich nach der sprachlichen Seite hin unge
meine Verdienste erworben hat Er gebietet über einen
großen Wortschatz und eine bewundernswürdige Mannig
faltigkeit des Ausdruckes Freilich hat dieser Kultus des
Wortes ihn auch vielfach zu unnöthigen Weitschweifig
keiten verleitet und die in seine Dramen eingestreuten
langen Monologe sind dafür treffende Belege Nach
dem dem Herrn Vortragenden für seine so außerordentlich
detaillirte und eingehende Arbeit der übliche Dank abge
stattet worden war sprach Herr Inspektor I r Schulz
über ein neu erschienenes Buch Aus Volkes Mund
von C F Mylius dessen Citate zumeist unsern
Dichterherden entnommen sind ein Beweis dafür wie
leicht man unter Umständen geneigt sein kann individuelle
Geistesprodukte sür Gemeingut triviales Gemeingut an
zusehen Eine vom Buchhändler Petersen verlegte
Lutherschrift Luthers Lebenslauf in entsprechenden
Gedichten fand günstige Beurtheilung

Studentische Bismarckseier Die gestern Abend
anläßlich einer stnd Bismarckfeier im großen Hörsaal der

Universität einberufene II Allgemeine Studentenversamm
lung wurde von Herrn swä Frick eröffnet Derselbe er
theilte eingangs dem Herrn stuä Giebelhausen als Re
ferenten über die Thätigkeit des in der I Versammlung
am 3 Februar gewählten Komitss das Wort Referent
berichtet daß dem Zirkularschreiben des Halleschen KomitS s
an die deutschen Universitäten behufs gemeinsamer
Adresse an den Fürsten Reichskanzler 14 Hochschulen ge
folgt sind ausgeschlossen haben sich Würzburg Münster
München Sodann verliest er einen Brief der Breslauer
Studentenschaft worin dieselbe ihren hiesigen Kommilitonen
sür das energische und so erfolgreiche Vorgehen vom
3 Februar dankt Der von Breslau verfaßte der Ver
sammlung vorgelegte Adressenentwurf fand seiner vortreff
lichen schlichten und edlen Form halber uugetheilten Bei
fall und ward einstimmig angenommen Ein anderer
Beschluß der Versammlung betraf den Geldbeitrag und
das für die Einzeichnung der Halleschen Kommilitonen zu
beschaffende Album Der von Breslau gemachte Vor
schlag daß 4 Vertreter jeder Universität in solenner Aus
fahrt dem Reichskanzler am Festtage die Namensunter
schriften der einzelnen Hochschulen sowie vereint lie
künstlerisch auszustattende Adresse überreichen sollten ncf
eine fast einstündige sehr interessante Debatte hervor
Endlich ward man schlüssig 2 Vertreter aus der Mitte
der Versammlung zu wählen 2 aber der Wahl des Ehar
giertenkonvents der Korporationen zu überlassen Die
sofort vorgenommene Wahl fiel auf die Herren swä Frick
und Dr Fritfch Ein anfangs in Aussicht genommener
Kommers wurde da sich unvorhergesehene Schwierigkeiten
in den Weg gestellt haben sür dieses Semester fallen ge
lassen und der weiteren Berathung des kommenden
Sommerhalbjahres anheimgegeben

Hallescher Ruder Verein Die im vergangenen
Jahre stattgefundene Vereinigung der beiden hiesigen Ruder
clubs Germania und Trasalgar unter dem Namen
Hallescher Ruder Verein hat nun auch ihre Früchte ge

tragen Der Verein ist bereits in diesem Jahre wieder in
der Lage sich ein neues Ruderboot aus der Bootbauerei
von Leux in Frankfurt a M anzuschaffen Dasselbe wird
da die Lieferung und voraussichtlich auch die Taufe des
selben am 1 April dem 70 Geburtstage Sr Durch
laucht des Reichskanzlers stattfinden soll den Namen
Bismarck erhalten wozu der Verein die Erlaubniß Sr

Durchlaucht nachgesucht und folgende zusagende Antwort
erhalten hat

Aus Ihr gefälliges Schreiben vom 7 d M bin
ich beauftragt Euer Wohlgeboren zu erwidern daß
der Herr Reichskanzler es sich zur Ehre rech
nen wird wenn der Hallesche Ruder Verein seinem
neuen Boote den Namen Bismarck beilegen will

Graf zu Rantzan Wirkl Legationsrath
Wir haben schon wiederholt auf die außerordentliche

Bedeutung des Rudersports hingewiesen uud es mit
Freuden begrüßt daß die hiesigen Rudervereine so tüchtige
Anstrengungen machen um vorwärts zu kommen Nach
der langen Winterruhe werden die Ruderer nun bald wie
der in Aktion treten und wir wünschen dem Halleschen
Ruderverein ins Besondere daß sein neues Boot Bis
marck allzeit die Führung in dem Geiste des Mannes
nehmen möge dessen großen Namen es tragen wird

Jnterimstheater Jägerliebchen, welche
Fülle von Romantik drängt sich in diesem Worte zu
sammen Leon Treptow der Vater des Jägerlieb
chens von welchem wir hier zu reden haben hat der
Romantik allerdings sogleich einen Riegel vorgeschoben
indem er sein Stück als Posse mit Gesang in die Welt
schickte Dafür hat er aber sein Kind so reich mit rea
listischen Liebenswürdigkeiten ausgestattet daß wir unter
den Gesangspossen der neueren Zeit nicht eine zu nennen
wüßten welche uns mehr als diese flotte Arbeit befrie
digt hätte Freilich setzt die durchschlagende Wirkung des
Stückes auch einen kleinen sit vvid Aus
bund von Liebenswürdigkeit voraus und als solchen hat
sich Frl Zlasky und zwar in solcher Potenz entpuppt
daß wir fürchten der Pseudo Hans Damm auf der Bühne
hat im Parquct viele Leidensgefährten gefunden O Du
beneidenswerthes Oukelchen Klos der Du Dir an der
Seite einer solchen Nichte ein Champagner Räuschchen
antrinken kannst Denn was auch die Wittwe Cliquot
in ihre Flaschen zu zaubern vermag der Zauber
welchen dieses Jägerliebchen mit ihrem entzückenden
Lachen übt wirkt weit weit bestrickender Das Stück
wird unzweifelhaft noch mehrere Wiederholungen erleben
und wir möchten jedem Theaterfreunde empfehlen sich an
dieser meisterhaften Leistung des Frl Zlasky zu erfreuen
Nicht minder ergötzlich war der Onkel Klos des Herrn
Lux der diesen gutherzigen Selterswasserfabrikanten so
wahr gab daß wir unter den zahllosen Partien dieser
Art mit welchen uns Herr Lux im Laufe dieser Saison
erfreut hat diese zu den gelungensten zählen Auch Herr
Fredy zeichnete seine Rolle mit großer Frische und die
beiden dienenden Geister Frl Eck und Herr Böttcher
wußten sich geschickt in den Rahmen des Bildes zu stellen
in welchem der eigentliche Hans Damm mit seinem süß
gelispelten st Herr Wenghöser eine höchst lächerliche
Figur spielte Frau Treptow welche niemals etwas
verdirbt ist selbstverständlich in dem Stücke ihres Sohnes
von rosigster Laune

Jm hiesigen Gärtner Verein für Halle und
Umgegend ist zu Anfang vorigen Monats der Vorschlag
einen geschäftlichen Verkehr für Angebot und Nachfrage
Gärtner Börse feinen Sitzungen anzuschließen einer

näheren Beachtung geschenkt worden Der Hauptzweck



dieses Vereins ist die Wahrung sämmtlicher Gärtner In
teressen und war es daher erklärlich daß ein solcher Ver
kehr dieselben wirksam unterstützen würde Nach reiflichen
Berathungen wurde der Vorstand mit der Konstitnirung
eines derartigen Instituts betraut und ist dasselbe seit
1 Februar in Kraft getreten Es besteht vorläufig aus
einen Börsenvorsteher welcher gedruckte Formulare für
Angebot und Nachfrage ausgiebt die von den betreffen
den Jntrefsenten ausgefüllt dann vom Börsenvorsteher
gebucht und an jeder Sitzung im Vereinslokal Rosenthal
ausgelegt werden Dieselben sind auch jederzeit einzu
sehen Durch diese Einrichtung soll ein regerer Verkehr
der Gärtner untereinander geschaffen werden damit sich
einige derselben veranlaßt fühlen mehr und bessere Artikel
zu knltiviren und mit der Zeit vieles Geld welches jetzt
noch nach anderen Orten geht Halle und der Umgegend
erhalten bleibt Die ersten Versuche fielen anch befrie
digend aus und es entspinnt sich ein reger Verkehr in
Angebot und Nachfrage in gärtnerischen Artikeln Neben
den eigenen Interessen stellt sich der Verein die Aufgabe
bei Anfragen Auskunft über alle im gärtnerischen Fach
vorkommenden schädlichen Einwirkungen zu ertheilen So
unter andern brachte Herr Landschaftsgärtner Buchmann
Zweige eines Apfelbaumes befallen mit der Blntlans
LokiMusura laräZsiA zur Ansicht welche er in einem

Privatgarten am Kirchthor entdeckte Dieses gefährliche
Infekt verursacht durch sein Auftreten auf den Obstbäu
men ohne rechtzeitiges Eingreifen einen derartigen Scha
den daß ganze Plantagen dadurch zu Grunde gehen
Es ist leicht erkenntlich an den weißen wolligen Befall
und besitzt eine große Vermehrnngs und Widerstands
fähigkeit gegen Witterungseinflüsse Durch geeignete
Mittel jedoch kann ein Baum gründlich gereinigt und so
mit erhalten werden Um einem Überhandnehmen der
Blutlaus vorzubeugeu sind bereits von verschiedenen Re
gierungen Verordnungen erlassen und Mittel zur Vertil
gung bekannt gegeben Vom Verein sind bereits die hie
sige Polizei Verwaltung und Kgl Regierung zu Merse
burg in Kenntniß gesetzt daß die Blutlaus in den Stadt
grenzen vorkommt und wurde um Verordnungen zur Ver
tilgung derselben ersucht Das Garten besitzende Publi
kum wird darauf aufmerksam gemacht bei etwaigem Be
darf von Obftbäumeu Vorsicht zu gebrauchen damit nicht
in ihre Gärten schon mit der Blutlaus befallene Bäume
gepflanzt werden Etwaige Anfragen über Vertilgungs
methoden Zc sind bei den Schriftführer des Gärtner Ver
eins von Halle und Umgegend Herrn Lagler portofrei
einzusenden Es ist uns der vom Herrn Landschafts
gärtner Buch mann im Verein vorgelegte Apfelbanmzweig
freundlichst überlassen worden und kann derselbe jederzeit
in unserer Expedition in Augenschein genommen werden

Die am Freirag Morgen beginnende Ausstellung von
Vögeln und Mustergeflügel des Oruithologischen
Central Vereins für Sachsen und Thüringen
in den Räumen des Etablissements Hofjäger verspricht
die früheren Ausstellungen in Betreff der Anzahl und
Seltenheit der auszustellenden Objekte bei Weitem zu
übertreffen Von zum Theil aus weiter Ferne sind werth
volle Hühner und Taubenarten auch Exoten angemeldet
und steht daher für Vogelliebhaber Ueberraschendes bevor
Mit den Ausstellungsarbeiten der Käfige zc sowie mit
der Dekoration des Saales ist gestern begonnen worden

Von dem Festakte vor dem Händeldenkmale
am vergangenen Montag wurde uns heute vom Herrn
Photograph Aurisch eine Augenblicks Ausuahme vorge
legt welche uns ein sehr hübsches Gesammtbild bietet und
als Erinnerung an das gelungene Fest sich viele Freunde
machen dürfte Auch recht wohlgelungene Ausnahmen der
Sehenswürdigkeiten unserer Kirchen hat A ausgeführt

Feuerversicherung desPrediger undLehrer
Vereins der Provinz Sachsen und Anhalt In Folge
eines größeren Brandes in Coswig wobei das Mobiliar
des erkrankten Diakonus M zum größten Theil vernichtet
wurde sowie von 24 anderen zumeist kleineren Bränden
hat die Direktion jetzt wiederum ein Ausschreiben erlassen
um die Beiträge für diese Brandschäden durch die Kom
missare in Halle die Herren Lehrer Leopold und Meier II
einziehen zu lassen Zum Verein gehören in Summa
7552 Mitglieder welche in 7 Klassen eingetheilt sind Die
volle Aussteuer beträgt für Klasse I rund 22000 N
Kl II 21 000 M Kl III 18000 M Kl IV 14000 M
Kl V 9500 M Kl VI 5400 M Kl VII 2800 M

Die Ehefrau des Zimmermann Emil Pallas in Eis
leben hatte vor kürzerer Zeit das Unglück durch Einfallen
einer provisorisch errichteten Mauer verschüttet zu werden
Dieselbe erlitt dadurch außer Verletzungen im Rücken einen
schweren Beckenbruch der einen operativen Eingriff und
ihre Ueberführung in die Kgl chirurgische Klinik noth
wendig machte

Kürzlich stürzte in Eis leben wie bereits berichtet
ein Theil des der Wittwe Borges gehörigen Hauses an
der Ecke der Nikolaistraße belegen ein so daß dasselbe
abgetragen werden mußte Unglücksfälle an Menschen
sind dabei glücklicherweise nicht vorgekommen Nunmehr
stellt sich heraus daß das Nachbarhaus der Wittwe
Brendler gehörig durch das zn Tage getretene Wasser in
seinem Fundament gelockert bedeutende Risse erhalten hat
so daß es gestützt werden mußte Ein Abbruch dieses
Hauses steht daher auch zu erwarten Eine gründliche
Untersuchung über das Ereigniß ist im Gange und wird
dieselbe hoffentlich dazu beitragen die erregten Gemüther
der Bewohner jenes Stadtviertels zu beruhigen

Handel und Verkehr
Die Durchfuhr von Schafen aus Deutschland über

niederländisches Gebiet ist seitens der Niederlande verboten
worden Deutscherseits wurde anläßlich der Entdeckung von
Klauenseuche bei Schweinetransporten aus Galizien das Ver
bot der Einfuhr von Schweinen aus Oesterreich Ungarn wieder
aufgenommen

New Uork 23 Februar Weizen Verschiffungen der
letzten Wochen von den atlantischen Häfen der Vereinigten
Staaten nach Großbritannien 39VVV do nach Frankreich
nach anderen Häfen des Kontinents 5 M do von Kalifornien
und Oregon nach Großbritannien 85000 do nach anderen
Häfen des Kontinents 10000 Qrts

Kunst nnd Wissenschaft
Der Wiener Hofburgschauspielerin Frl Wessely

ist das von ihr dem Kaiser überreichte Bittgesuch um Entlassung
aus dem Verbände des Wiener Burgtheaters abschläglich be
schicken worden Der General Intendant Baron Hoffmann
stellte darauf in der freundschaftlichsten Weise die Aufforderung
daß Frl Wessely nunmehr ihre künstlerische Thätigkeit zu deren
Entfaltung ihr die entsprechendste und reichste Gelegenheit ge
boten werden wird wieder aufnehmen möge Frl Wessely
welche noch immer leidend ist bat auf Grund eines vom Ärzte
des Burgtheaters ausgestellten Krankheitszeuguisses um einen
kurzen Urlaub welcher ihr selbstverständlich bewilligt werden
wird Nach Ablauf desselben wird dieselbe im Burgtheater
wieder ihre Thätigkeit aufnehmen

Wiener Blätter wußten in den letzten Tagen über das
Befinden des bekanntlich jetzt in Paris weilenden an einem
schweren Augenleiden erkrankten Nordpol Forschers Payer
sehr Erfreuliches zu berichten Leider stellt sich jetzt heraus
daß diese Meldungen den Thatsachen ganz und gar nicht ent
sprechen Wie die Münchener Nachrichten jedenfalls aus zu
verlässiger Quelle aus Paris erfahren ist das eine Auge
Payer s ganz erblindet während für die Rettung des anderen
nur geringe Chancen existiren Der Gemüthszustand des Pa
tienten der übrigens sein Schicksal mit eiserner Energie trägt
ist selbstredend ein sehr trauriger Vor seiner Seele stehen die
großen malerischen Schöpfungen welche er nun unvollendet
lassen muß Wenn irgendwo so darf man hier den Wunsch
aussprechen daß ein Wunder dem Leidenden die Sehkraft
wiedergeben möge

Nachtrag zur Tages Chronik
Das Strafverfahren gegen den in Berlin verhafteten

Agenten Oskar Lempp wird voraussichtlich mit Rücksicht
auf die gegen ihn erhobenen zahlreichen Beschuldigungen
des Betruges und der Unterschlagung sehr umfangreich
werden und die Vorunterfuchnng gegen Lempp wird von
einem hierzu besonders beauftragten Richter geführt Die
Beschuldigungen gegen Lempp beziehen sich vor Allem
auf seine öffentliche Thätigkeit als Begründer von
Rustikalvereinen wobei er verdächtigt wird Vereinsbei
träge und sonstige von Gönnern ihm für seine öffentlichen
Bestrebungen gewährte Mittel in seinem Nutzen verwendet
zu haben Sodann wird er von Handwerkern und Ge
schäftsleuten beschuldigt daß er sie durch Vorspiegelungen
falscher Thatsachen zu Kreditgewährungen verleitet habe
und schließlich ist er beschuldigt worden sogenannte Hei
rathsschwindeleien verübt zu haben Lempp behauptet
von seiner Frau geschieden zu sein ohne diese Angabe
dnrch irgend welche Belege glaubhaft machen zu können
Lempp hat sich in Berlin und auswärts neben seinen
agrarischen Vereinsagitationen damit beschäftigt mit Töch
tern bemittelter Eltern Liebesverhältnisse anzuknüpfen und
sich mit ihnen zu verloben und von den Eltern dieser
Mädchen Darlehne sich gewähren zu lassen deren Zurück
zahlung er unterlassen hat

Darmstädter Blätter meldeten kürzlich daß Prinz
Wilhelm der jüngste Bruder des Großherzogs von
Hessen Darmstadt die Purgold sche Villa auf eine Reihe
von Jahren für seinen Gebrauch erworben habe Nach
den Oberhess Nachr will der Prinz künftig bei seiner
Familie wohnen denn er ist verheirathet Es ist noch
nicht lange her da verlautete der König von Bayern habe
die morganatische Gemahlin des Prinzen Wilhelm die als
Figurautin an dem Ballet unseres Hoftheaters denDarm
ftädtern wohlbekannte Jofephine Bender in den Adelstand
erhoben und ihr bei dieser Gelegenheit den Titel einer
Freifrau v Lichtenfels verliehen Gleichzeitig wurde be
hauptet die kirchliche Trauung des Paares habe in einem
bayerischen Gebirgsdorse stattgefunden Die Erhebung in
den Adelsstand ist zweifellos Der Prinz geht jetzt was
er früher nie gethan am hellen Tage mit der betr Dame
spazieren Dagegen sieht man ihn und sie nie mehr im
Theater was sonst allabendlich der Fall war

Aus Liverpool wird ein merkwürdiger Diebstahl von
Regieruugsdepeschen an Bord des am 18 d M daselbst
angelangten Postdampfers Celtie gemeldet Etwa drei
Tage nach dem Abgange dieses Dampfers von New Iork
wurde wahrgenommen daß eines der Klosets in Verbin
dung mit dein Salon nicht in gehöriger Betriebsordnung
war weshalb die sofortige Reparatur angeordnet wurde
Als der Arbeiter die Vorderseite des Holzverschlages ab
nahm entdeckte er einen dort versteckten Postbriefbeutel
Er war geöffnet worden und man fand darin Depeschen
des englischen Konsuls iu New Aork an die heimische Re
gierung Die Depeschen waren augenscheinlich geöffnet
und gelesen worden wie ihr äußerer Zustand bewies In
diesem Briefbeutel wurde ein zweiter besonders versiegelter
Bentel aufgefunden und auch hier war das Siegel er
brochen und die darin befindlichen Briefe und anderen
Sachen in Unordnung gebracht ob aber irgend etwas ab
handen gekommen ist bis jetzt uicht ermittelt worden
Die Entdeckung verursachte unter den Beamten große
Aufregung und die Vermuthungen über die Gründe zn
diesem Raube bewegen sich nach allen Richtungen hin
Unter Anderen wird es für wahrscheinlich gehalten daß
es ein fenischer Anschlag war um zu ermitteln was
zwischen dem Konsul und der Regierung verhandelt wird
Ob die eingeleitete strenge Untersuchung Weiteres zu Tage
fördern wird muß dahingestellt bleiben

Aus Philadelphia 21 Februar wird gemeldet
Ein Negerknabe der ein Insasse des jüngst niedergebrann
ten Armenirrenhauses Hierselbst war jedoch als verant
wortlich für seine Handlungen betrachtet wurde hat das
Bekenntniß abgelegt daß er das Gebäude auf Anstiften
eines Wärters der mit dem Superintendent einen Streit
gehabt hatte in Brand gesteckt habe

Telegraphische Mittheilungen
Neapel 24 Februar Die dritte Expedition nach dem

Rothen Meere ist heute unter General Ricci mit dem
Packetboot Washington abgegangen

Charkow 24 Februar Heute begann vor dem Schwur
gerichtshof die Verhandlung in dem Prozesse wegen der
Taganrog schen Zolldesrandation Angeklagt sind 18 Zoll
beamte und 20 Geschäftsleute

London 24 Februar Heute Nachmittag fand eine
Versammlung der Mitglieder der konservativen Partei zur
Berathung über die politische Lage statt Salisburh er
klärte er glaube mittheilen zu dürfen daß die Führer der
Partei trotz der schwierigen und mißlichen gegenwärtigen
Lage doch bereit seien die Regierungsgewalt zu über
nehmen falls das Ministerium bei der Abstimmung über
das Tadelsvotum eine Niederlage erleiden sollte Diese
Erklärung wurde sehr beifällig aufgeirommen

London 24 Februar Unterhaus Im Fortgang
der Berathung über das Tadelsvotum Northcote s er
klärte Goschen er könne die Verwendung englischer Trup
pen zur Niederwerfung der Macht des Mahdi nur dann
unterstützen wenn die Regierung Khartum f Z nicht
wieder räumen lasse ohne für die Stämme die England
Beistand geleistet hätten Sicherheit geschafft zu haben
Ebenso wünsche er die Besetzung von Berber entgegenge
setzten Falls werde er für den Antrag Northeotes stimmen

Lima 24 Februar Die Natioualversammlung von
Peru tritt am 1 k Mts zusammen um über die Präsi
dentschaftsfrage Entscheidung zu treffen ein Präsidenten
wechsel gilt für nicht wahrscheinlich
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mit und ohne Wissen vollständig zu beseitigen

AI i Berlin tRosenthalerstr Nr S

Lehrlings Gesuch
Für mein Produkten Export und

Versichernngs Geschäft suche ich per
1 April er oder früher einen Lehrling

Königsplatz s

2 krvMer tlelirliiiM
Söhne achtbarer Eltern welche Lust haben

die Kunstdrechslerei zu erlernen werden
unter günstigen Bedingungen gesucht

Antwort bitte umgehend
Ii ZlQiiivelre Kunstdrechslerei

Naumburg a/S
I Wirtschafterinnen Köchinnen

Stubenmädchen Haus Küchen
n ält Kindermädchen für hier und
außerhalb gesucht durch
Fr Deparade gr Schlamm 10 I

S kräftige Mädchen erhalten sofort
oder 1 März guten Dienst durch

Frau Leipzigerstr II

Ein ehrliches fleißiges Mädchen vom
Lande sucht zum 1 April Stellung für
Alles Zu erfragen Mötzlicherweg 1

Ein Hausmädchen im Nähen u Plätten
geübt sucht zum 1 April

Frau Prof Kähler Gütchenstr 7

Gesucht zum 1 April
eine Wohnung 3 4 Stuben 1 2 Kam
mern u Zubehör nicht zu weit von alter
Promenade Adr sud M 1744 beförd

Bernbnrgerstr 21
sind herrsch Wohnungen zu vermiethen

Eine Wohnung Preis 50 Thlr 1 April
zn beziehen Steg 9

Suche zum 1 April 1 event 2 Möbel
wagen zum Transport von Alsleben nach
Halle Gefällige Angebote mit Bedingungen
und Preisangabe adrefsirt Möbel
transport A H befördert die Exed d Bl

UiMwtzi Kör MiMi Vei Lin
Freitag den S7 Febr er Abends

8 Uhr imKühlen Brunnen

1 Vortrag von Hrn Prof vr Hertzberg
Die Entstehung unserer Provinz
2 Proklamirung neuer Mitglieder zur

Vorschußbank
3 Auetion von Zeitschristen
4 Eröffnung des Fragekasten
Um recht zahlreiches Erscheinen

ersncht
Mrüden redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plvtz sche BuchdruLerei R Nietschmann in Halle
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